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FÖRDERVEREIN MARIENBASILIKA WILHELMSHAUSEN E. V. (FMW)

„Sie folgten einem Stern …“
Adventskonzert am 28. November in der Marienbasilika

Nach dem großen Erfolg im Oktober letzten Jahres konzertierte bei 
uns noch einmal die Sopranistin, Dirigentin, Arrangeurin und Kom-
ponistin Martje Grandis aus Vellmar mit ihren Sängerinnen und 
Sängern, dieses Mal mit ihrem achtstimmigen Ensemble „gran-
disinvolto gaudete!“ (https://www.grandisinvolto.de/). Der Abend 
stand unter dem Thema der Heiligen Drei Könige. Und wieder kamen 
zu unserem traditionellen Adventskonzert viele musikinteressierte Be-
sucher aus Stadt und Landkreisen Kassel und Göttingen in die stim-
mungsvolle Marienbasilika.

Die Künstler haben nicht nur wunderbar klar und präzise gesungen, 
sondern das Publikum auch zusätzlich mit ihren abwechslungsreichen 
Moderationen und einer geschickten Choreographie begeistert. Das 
begann schon, als mit dem alten Weihnachtslied „Gaudete“ (Freuet 
euch!) zunächst nur die vier Sänger im Altarraum auftraten und die 
Sängerinnen erst allmählich aus dem Kirchenschiff dazukamen. Das 
folgende „Oh großes Geheimnis“ nach dem uralten und vielfach kom-
ponierten Text des „O magnum mysterium“ hatte auch Martje Grandis 
vertont, und es steigerte sich vom kaum Vernehmbaren über vier Ok-
taven bis zum Fortissimo. Wir hörten danach eine Rilke-Vertonung, 
einen Satz der Weihnachtskantate von Josef Rheinberger mit Kla-
vierbegleitung und ein französisches Weihnachtslied, in dem die 
Könige mal nicht aus dem Osten, sondern aus Afrika kommen und 
sehr menschlich dargestellt sind (hungrig von der Reise haben sie 
selbst die mitgebrachten Körbe voll Manna verschlungen!). Nach dem 
schönen Drei-Königs-Lied von Peter Cornelius, das mit dem bekann-
ten „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ verwoben ist, hörten wir 
zwei Varianten von „O Heiland, reiß die Himmel auf“ (Hugo Distler 
und Martje Grandis), wobei die Zuhörer, wie später noch einmal, auch 
mitsingen konnten. Mit Perkussionsinstrumenten wurde eine Variante 
des „weltweiten Gassenhauers“ „Three kings of orient“ dargeboten 
und vor der Pause schließlich ein humorvoller Song über die Könige 
von Oliver Gies von Maybebop.

Vor der Marienbasilika hatten Mitglieder des Fördervereins einen 
Stand mit Glühwein und Apfelpunsch aufgebaut, der am Anfang, in 
der Pause und auch am Ende sehr gut besucht wurde (der Reinerlös 
kommt dem Förderverein und damit dem Erhalt der Marienbasilika 
zugute). Sehr lebhaft ging es danach weiter. Die Künstler spielten 
und sangen einen Sketch, der die Entstehung und Ausgestaltung 
des Programms zum Inhalt hat, bevor mit „Ich steh an deiner Krippen 
hier“ wieder zwei sehr unterschiedliche Varianten geboten wurden 
(J S. Bach und Martje Grandis), klassisch und bluesartig-meditativ. 
Nachdenklich und auch lustig ging es weiter, als die Anzahl der Kö-

nige und ihre Absichten und Intentionen in Frage gestellt wurden und 
schließlich auch die drei Königsfrauen ins Spiel kamen, die ihre Gat-
ten als ganz normale Männer erleben und die Zweckmäßigkeit der 
Geschenke Gold, Weihrauch und Myrrhe für die junge Familie in Frage 
stellen. Wunderbar humoristisch dargestellt und geredet bzw. gesun-
gen! Nach einem Lied über die Weihnachtsglocken auf der Grund-
lage eines ukrainischen Volksliedes im zeitgenössischen Arrangement 
von „Pentatonix“ beschloss der Song „Happy meal“ (Weihnachten als 
Fressgelage!?) von Oliver Gies humoristisch das offizielle Programm, 
zu dem ein ausgezeichnetes ausführliches Begleitheft vorlag. Der leb-
hafte Beifall wurde mit drei Zugaben belohnt. Mit einem bewegenden 
Halleluja ging der Abend zu Ende.

Begonnen hatte das Kon-
zert mit einer kurzen An-
dacht unseres Pfarrers 
Christian Brandt zur Ein-
stimmung auf die Advents-
zeit und mit der Begrüßung 
durch den vormaligen 
Fördervereinsvorsitzen-
den Bernd Graubner, der 
zweieinhalb Jahre die 13 
Konzertveranstaltungen 
des Fördervereins geplant 
und organisiert hat.

Er dankte nicht nur den Künstlern und den Besuchern, sondern 
auch der Gemeinde Fuldatal (vor allem Antje Formella) für die kom-
munikative Unterstützung der Veranstaltungen durch großformatige 
Ankündigungen und Berichte in „fuldatal aktuell“ (dafür auch ein 
Extra-Dankeschön an die Redaktionsmitarbeiterinnen). So war auch 
unter den Besuchern der neu gewählte Bürgermeister Tore Florin (ab 
1.1.2025 im Amt). 

Einen speziellen Dank 
sprach er auch der HNA 
für ihre kontinuierliche Un-
terstützung aus (beson-
ders Clara Veiga Pinto). 
Zusätzlich informiert der 
Förderverein über die Ver-
anstaltungen auf seiner 
Homepage und in E-Mail-
Rundbriefen, die jeder be-
stellen kann. 
Alle diese Aufgaben über-
gab Bernd Graubner nun 

an seinen Nachfolger Achim Seeger, der am Ende die Dankesworte 
an die Künstler richtete und für das nächste Jahr vier Konzerte an-
kündigte. - Die Marienbasilika an der B3 ist täglich von 10 bis 17 
Uhr geöffnet.

Text und Fotos: Dr. Bernd Graubner, 
Beisitzer im Vorstand des FMW, Wilhelmshausen. 

www.foerderverein-marienbasilika-wilhelmshausen.de.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 21 Uhr

Wir sind für dich da:
Reinhardswaldstr. 2
34233 Fuldatal-Rothwesten

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 
direkt los 
chatten!*

Familie Ehlert

  

14 Uhr Gottesdienst
im DGH

15 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes

Im Anschluss gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen im
DGH, während die Weihnachtsmarktbuden auf dem Vorplatz mit

Glühwein, Bratwurst, Fischbrötchen, Crêpes und Co. zum
stimmungsvollen Verweilen und gemütlichem vorweihnachtlichem

Beisammensein einladen. Der ein oder andere Stand bietet auch die
Möglichkeit, eine Kleinigkeit als Advents- oder Weihnachtsgeschenk

zu erwerben. Ein größeres Karussell versüßt den Kindern den
Weihnachtsmarktbesuch.

Am Samstag, dem 07. Dezember 2024,

laden wir ein zum

Euer Kuratorium der Wilhelmshäuser Vereine

!


